
WienerRathaus-Korresponden
Fol .1360 .NeuesRathaus .

ernante Red .A .g .
7 Jahrg .Wien ,Samstag18 .Mai1907.

rungenimRathaus.
der Gemeinderathätt inder
kommenden Wochekeine
PlanerSitzungab ,dienächste
Gemeinderatssitzungdürfte

den 28 .
stattfinden .DerStadtrat
tritt am Mittwochund
Freitagjedesmalum10Uhr
vormittagszuSitzungenzu

sammen .
zudenReichsratswahlen.

Am23 .Maifindendieen¬
gerenWahlenstatt ,in Wienin
sechsWahlberkenu .zwarim
5 .WarLeopoldstadt )zwischen
demChristlichsozialenGesetz
unddemSozialpolitiker

er im Ma¬
straßezwischendemChristlich¬

sozialen Prohaska unddem
SozialdemokratenSilberer ,im

2
die

und demSozialdemokraten
Stein ,in 1 .Wahler¬
grundzwischendemChristlich¬

gialiter dem
einigen Hofrat von
Hock ,im 22 .Wahl
langzwischendemChristlich¬
sozialen elender ,unddem
SozialdemokratenWitschel
und im 2 .Wahl fün¬
haus ,zwischendemChristlich¬
sozialen Schneider unddem
SozialdemokratenForstor¬

die engere Wahlfindet in
denselbenWahlokalitätenwir

ihrnachmittagsbissaheabenddieHeuwahlhatte ,fürdiedie Zeit bei demzuständigenmagistratischeme von 6 Uhr¬ BezirksamtundamTageder¬bis 5 Uhr nachge¬ gerenWahlwährendderMa¬setzte. stundenvondenWahlkommissärenbezüglichderDurchführunggegenVorweisungderLegitimations¬der engernWahlhabender Karteerfolgt .DieLegitimations¬BestimmungenfürdieHauptwahlkarten,derenZustellungbishernichtin gemäßeAnwendungzufinden bewirktwerdenkönnteu .derenund habeninsbesondere neuerlicheZustellungbiseinschließ.die Bestimmungen lich Montagden20nichtdurch¬überdie WahlpflichtGeltung. führbarseinsollte ,sowieDuplikatein de¬ fürverlorengegangenLegitima¬halb ,weilsie beiderHaupt¬tionskarten könnenamdienswohlihr Stimmrechtnicht lagden21 .u .Mittwochden22 .d.ausgeübthaben ,vonderAus¬von8Uhrfrühbis2UhrnachmittagsübungdiesesRechtesbeider undvon4Uhrnachmittagsbis7Uhrengeren Wahlnichtausge¬ abendsundamTagederengerei¬schlossen ,vielmehrzurAusübungWahlselbstwährendderWahlstundendesselbenverpflichtet .jedeSumme,welchebeivondenWahlberechtigtengegenNach¬
derengerenWahlaufeineweisungihrerIdentitätbeidemnichtindieseWahlgebrachezuständigenmagistratischenBezirks¬

ampersönlichbehobenwerden.te Personfällt ,ist alsun¬ NachdemWahlspflichtgesetzfürgiltig zubetrachten .
Niederösterreichvom13 .FebruarAuchbei derengeren jeder ,ohneWahldürfen beisonstiger
einengerechtfertigtenEntschuldigungs¬UngültigkeitderWahlstimme
grundsichseinerWahlspflichtent¬nur die behördlichverfolgten
zieht ,anGeldmit1bis50bestraft.Stimmzettel in Anwen¬ WennderWahlberechtigte,welcherdung kommen .
dieLegitimationzugestelltwordendie zur Vornahmederengeren ist ,sichanderHauptmahloderen¬WahlerforderlichenStimmzettelwerdengerenStahlnichtbeteiligthat ,wirddenWahlberechtigtendurchdenWienergegenihnvonderpolitischenBegrifs¬Magistratzugestellt ,mitderZustel¬behörde vomMagistratlungwurdebereitsbegonnen.Die Abt .19 )eineStrafverfügungaus.biseinschließlichMontagden20 .d.
gefertigt ,es sei denn ,daßerdienichtzustellbargewesenenStimm¬
NichtausübungseinesWahlrechteszettelsowieStimmzettelfürver¬
innerhalbderFrist von8TagenlorengegangeneoderunbrauchbarnachdemWahllegglaubwürdigent¬gewordeneStimmzettelwerdenden schuldigt,diesehalbestendethin¬WahlberechtigtenüberVerlangen
dieHauptwahlamMittwochderamDienstagden21 .undMittwoch
22 .d .den22 .d .in derZeitvon8Uhrfrüh

bis2 Uhrnachmittagsundvon4



BeischmeisterdenkmalGot¬
terie .DasFinanzminieren¬
hat mit Erlaßvom12 .April
d .J .im Einvernahmen mit
dem Ministerium des Innern
demDeutschmeisterdenkmal¬
komite die Bewilligung
erteilt im Jahre 1907zu
deckungdesFehlbedragesvon
80000Stronen derHerstellungs¬
kosten des am 29 .September
1906enthülltenDeutschmeister
denkmals in Wien eine
Effektenlotterie ,mit5000
losen zumPreise von12
bei AusschlußvonGewin¬
sten in Geld ,Geldeffecten

und Mono gegenstän¬
den zu veranstalten .Der
Kaiser hat mitEntschließung
vom31 .März1907 für diese
Effektenlotterin die gänzlich
nachsicht der Lotttageund
die Relierung des Haupt¬
in Bargeld allen¬
digst genehmigt .Daskönn¬
tenhofftdieVorarbeitender¬
ret zu beschleunigen ,daß
in der ersten Hälftezum
bereits mit derAusgabe
der Löse begonnen werden
kann .Die Ziehung ist vor¬
läufig für die erstenDezem¬
ertage in Aussichtge¬

nommen .

Ermungen.DerStadtrathatauch
einemBerichtdes S .B .d .Neumayer
imNatusderstädtischenHauptkasseer¬

nannt ,zumOberkontoctorJosef
Reger ,zumKontrollorAnton
Stock ,zumAdjunktenEngelbert
Vondratsch ,zuOffizielenWilhelm
Muga ,Franz Gottwaldund
RobertSoboda,zuAlessisten¬
Hugo Mann ,EmanuelEdler
Bergeru .RudolfFritsch

Bezirksratssitzungen.DieVer¬
tretungdesBezirkesMariahilf
halt amMittwochden 22 .5
UhrnachmittagsimSitzungssaale
desGemeindehausesAmelingstraße
6 .dieBezirksvertretungBrigitten.
am Sontag den21 .
6UhrabendseineöffentlicheSitzung
ab .

Aus Lor .Fürstendi¬
nand von Bulgarien weilte ein

in brandge TageumseinenKindern ,wol¬
chesichschonseit einigenWochen

dort zumAufenthaltbefinden
einen Besuchabzustattenbei¬

seiner am 16 .Maierfolgten
Abreise ,sprachderFürstdem
BesitzerundLeiterderPension
Garn ,in welche

seine Familie wohnten ,Herrn
Rudolf diese be¬
dere Zufriedenheit aus .

MagistratsRat Dr .von
Radlerbittet umgefälligeAu¬
nahmeobiger Zeilen .



die Ausstellungder indie
beidenPfingstfeiertagebrachtender
RotundetrotzdesungünstigenWetters
einenaußerordentlichstarkeBesuch¬
LeidermüßtendieFestlichkeitenin
der Arendeu .imParkinfolgeder
kühlenTemperaturentfallen .Für
Donnerstagist wiedereinTomola
mithübschenGewinnsteninAus¬
sichtgenommen
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